
STADT MUSTERSTADT Musterstadt, 03.12.2012 
 

 

Rat der Stadt Musterstadt 
 

 
Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 19. Sitzung des Rates der Stadt Musterstadt 

am Dienstag, 18.12.2012, 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Kleines Besprechungszimmer des Rathauses der Stadt Musterstadt 

 

 

Anwesenheiten 
 
(Anwesenheitsliste entfernt) 

  



 

Öffentliche Niederschrift der 19. Sitzung des Rates der Stadt Musterstadt 2 von 7 

Tagesordnung 
 
 
ÖFFENTLICHER TEIL 
 

1. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der Sitzung vom 27.11.2012  
 

2. Mitteilungen des Bürgermeisters  
 

3. Kleiner Gewerbepark im Musterstädter Osten (AT-4/2012) 
 

4. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 "Musterstadt-Lemonhardt" der 
Stadt Musterstadt 
(beschleunigtes Verfahren) 

(VL-46/2012) 

 

4.1 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 "Musterstadt-Lemonhardt" der 
Stadt Musterstadt 
(beschleunigtes Verfahren) 

(VL-46/2012 
1. Ergänzung) 

 

5. Bebauungsplanentwurf Nr. 1/11 "Trupp-Gürtel: Muster Straße / Dünn-
mannstraße" Information über die Planung sowie Auslegungsbeschluss 
Stadtbezirke I und III, Stadtteile Musterviertel und Musterdorf 

(VL-41/2012) 

 

6. Bebauungsplan Nr.6 „Muster Weg“, 13. Änderung und Erweiterung 
(Satzungsbeschluss) 

(VL-43/2012) 

 

7. Anträge / Anfragen  
 

8. Mitteilungen  
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Sitzungsverlauf 
 
Bürgermeister Lothar Doblies eröffnet die Sitzung des Rates der Stadt Musterstadt um 19:30 Uhr 
und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und der Ausschuss beschlussfähig 
ist. 
 
 
ÖFFENTLICHER TEIL 
 

1. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der Sitzung vom 27.11.2012 
  

Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Einzelne Stellungnahmen wurden nicht vorgetragen. 
 

 
2. Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü 
 
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge 
Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithil-
fe dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und 
sonstige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstel-
len, werden diese auch mit de 
 
m aktuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Ka-
taloge Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. 
Mithilfe dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter 
und sonstige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme 
erstellen, werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 

 
3. Kleiner Gewerbepark im Musterstädter Osten AT-4/2012 
  

Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge 
Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithil-
fe dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und 
sonstige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstel-
len, werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkar-
te 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen Layout des Doku-
ments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, 
Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, 
Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout 
koordiniert. 
 
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
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tuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 
In der Nähe der A122 bei AS 63 / Musterstadt-Ost soll ein Gewerbepark mit Einkaufszent-
rum entstehen. 
 
16 Ja, 0 Nein, 0 Enth. 
 

 
4. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 "Musterstadt-Lemonhardt" 

der Stadt Musterstadt 
(beschleunigtes Verfahren) 

VL-46/2012 

  
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 
1. Über die zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 „Musterstadt-Lemonhardt“ in-

nerhalb der frühzeitigen Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
eingegangene Äußerung wird entsprechend dem aus der Anlage Nr. ___ zum Original 
der Niederschrift ersichtlichen Beschlussvorschlag entschieden. Der Beschlussvor-
schlag ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
2. Über die innerhalb der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegangene 

Stellungnahme wird entsprechend dem aus der Anlage Nr. ___ zum Original der Nie-
derschrift ersichtlichen Beschlussvorschlag entschieden. Der Beschlussvorschlag ist 
Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
3. Die im Sitzungsraum ausgehängte 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 „Muster-

stadt-Lemonhardt“ wird in der vorliegenden Fassung aufgrund der in der Präambel zum 
Plan aufgeführten Rechtsvorschriften als Satzung beschlossen. 

 
4. Die Planbegründung wird in der vorliegenden, aus der Anlage Nr. ___ zum Original der 

Niederschrift ersichtlichen Fassung gebilligt und dem Bebauungsplan gem. § 9 Abs. 8 
BauGB beigefügt. 

 
16 Ja, 0 Nein, 0 Enth. 
 

 
4.1 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 "Musterstadt-Lemonhardt" 

der Stadt Musterstadt 
(beschleunigtes Verfahren) 

VL-46/2012 
1. Ergänzung 

  
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
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bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge 
Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithil-
fe dieser Kataloge kö 
 
nnen Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbau-
steine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch 
mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten  
 
die Kataloge Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden 
sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deck-
blätter und sonstige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Dia-
gramme erstellen, werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf 
der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen Lay-
out des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Tabel-
len, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfügen. 
Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem aktuellen 
Dokumentlayout koordiniert. 
 
5. Über die zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 „Musterstadt-Lemonhardt“ in-

nerhalb der frühzeitigen Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
eingegangene Äußerung wird entsprechend dem aus der Anlage Nr. ___ zum Original 
der Niederschrift ersichtlichen Beschlussvorschlag entschieden. Der Beschlussvor-
schlag ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
6. Über die innerhalb der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegangene 

Stellungnahme wird entsprechend dem aus der Anlage Nr. ___ zum Original der Nie-
derschrift ersichtlichen Beschlussvorschlag entschieden. Der Beschlussvorschlag ist 
Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
7. Die im Sitzungsraum ausgehängte 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 93 „Muster-

stadt-Lemonhardt“ wird in der vorliegenden Fassung aufgrund der in der Präambel zum 
Plan aufgeführten Rechtsvorschriften als Satzung beschlossen. 

 
8. Die Planbegründung wird in der vorliegenden, aus der Anlage Nr. ___ zum Original der 

Niederschrift ersichtlichen Fassung gebilligt und dem Bebauungsplan gem. § 9 Abs. 8 
BauGB beigefügt. 

 
16 Ja, 0 Nein, 0 Enth. 
 

 
5. Bebauungsplanentwurf Nr. 1/11 "Trupp-Gürtel: Muster Straße / 

Dünnmannstraße" Information über die Planung sowie Auslegungs-
beschluss Stadtbezirke I und III, Stadtteile Musterviertel und Muster-
dorf 

VL-41/2012 

  
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf  
 
der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen Lay-
out des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Tabel-
len, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfügen. 
Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem aktuellen 



 

Öffentliche Niederschrift der 19. Sitzung des Rates der Stadt Musterstadt 6 von 7 

Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Ele-
mente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe 
dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sons-
tige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, 
werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 

1. Der Bebauungsplanentwurf Nr. 1/11 „Trupp-Gürtel: Musterdorfer Stra-
ße/Dünnmannstraße (██████████████████████)“, der begrenzt wird 
 

- im Norden durch die Dünnmannstraße, den Parkplatz des SB-Warenhauses 
REAL sowie einer östlich anschließenden Waschstraße und einem Blumen-
fachgeschäft 
 

- im Osten durch den bereits ausgebauten Bereich der Musterdorfer Straße 
entsprechend dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes 4/04 
 

- im Süden durch die südliche Begrenzung der Musterdorfer Straße und 
 

- im Westen durch die weiter verlaufende Musterdorfer Straße und die Be-
bauung Dünnmannstraße 
 
ist mit seiner Begründung gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

 
(Rechtsgrundlage: Baugesetzbuch (BauGB) vom 21.07.2012 (███████████████) in 
der der-zeit gültigen Fassung) 
 
16 Ja, 0 Nein, 0 Enth. 
 

 
6. Bebauungsplan Nr.6 „Muster Weg“, 13. Änderung und Erweiterung 

(Satzungsbeschluss) 
VL-43/2012 

  
Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge 
Elemente, die mit dem generellen L 
 
yout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Tabel-
len, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfügen. 
Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem aktuellen 
Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Ele-
mente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe 
dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sons-
tige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, 
werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 

1. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches wird entsprechend dem in der Sitzung vor-
gelegten Plan festgesetzt. 

2. Es wird festgestellt, dass die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 BauGB und 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
BauGB entsprechend den Richtlinien durchgeführt worden ist. 

3. Nachdem der Rat die vorgebrachten Anregungen und Hinweise geprüft hat, be-
schließt er entsprechend dem Ergebnis der Vorprüfung durch die Verwaltung. 

4. Der in der Sitzung vorgelegte und erläuterte Entwurf der 13. Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplanes Nr.6 „Muster Weg“ wird als Satzung beschlossen. 
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5. Die Begründung vom 21.03.2011 einschließlich des Umweltberichtes als Anlage 1 
und dem artenschutzrechtlichen Fachbeitrag als Anlage 2 ist beigefügt. 

 
16 Ja, 0 Nein, 0 Enth. 
 

 
7. Anträge / Anfragen 
  

Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge 
Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithil-
fe dieser Kataloge können Sie Ta 
 
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge 
Elemente, die mit dem generellen Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithil-
fe dieser Kataloge können Sie Tabellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und 
sonstige Dokumentbausteine einfügen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstel-
len, werden diese auch mit dem aktuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 

 
8. Mitteilungen 
  

Auf der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. Au 
 
f der Registerkarte 'Einfügen' enthalten die Kataloge Elemente, die mit dem generellen 
Layout des Dokuments koordiniert werden sollten. Mithilfe dieser Kataloge können Sie Ta-
bellen, Kopfzeilen, Fußzeilen, Listen, Deckblätter und sonstige Dokumentbausteine einfü-
gen. Wenn Sie Bilder, Tabellen oder Diagramme erstellen, werden diese auch mit dem ak-
tuellen Dokumentlayout koordiniert. 
 

 
 
Bürgermeister Lothar Doblies schließt die öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Musterstadt um 
20:30 Uhr und bedankt sich bei den Zuschauer für Ihre Teilnahme. 
 
Bielefeld, 19.12.2012 
 

   

Bürgermeister  Schriftführer 

Lothar Doblies  Christoph Sternberg 
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Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, sowie die Anfertigung von Vergrößerungen oder Verkleinerungen sind verboten und werden auf Grund des Urheberschutzgesetzes gerichtlich verfolgt.

Die Übereinstimmung der Bestandsangaben mit dem Lie-
genschaftskataster sowie die kartographische Darstellung
werden als richtig bescheinigt.

                                                Essen, den                  201
                                                     Der Oberbürgermeister
                                                                    I.A.

                                                      Amt für Geoinformation,
                                                   Vermessung und Kataster
                                                      Amts- / Abteilungsleiter

Dieser Planentwurf und die Begründung haben gemäß
§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs in der Zeit
vom                             bis
öffentlich ausgelegen.

                                             Essen, den                  201
                                                  Der Oberbürgermeister
                                                                 I.A.

                                                        Abteilungsleiter

PLANZEICHENERKLÄRUNG
Den Planunterlagen liegt der Entwurf über die Vorschriften für
das automatisierte Zeichnen der Liegenschaftskarte in Nordrhein-
Westfalen -Zeichenvorschrift Aut. NW (Stand 01.06.1994) in der
derzeit gültigen Fassung- in Verbindung mit den Richtlinien für die
amtlichen Karten und Pläne der Stadt Essen von 1974, in der
Fassung vom 14.10.1991, zugrunde.

Bestandsangaben vom Juni 2012

Die geometrische Festlegung und Darstellung der neuen städtebaulichen Planung werden als richtig
bescheinigt. Der Bebauungsplan besteht aus einem Blatt, dem Text und 1 Blatt Sonderplan.
Die Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen Teilen beurkundet. Dem Bebauungsplan ist eine 
Begründung beigefügt.

                                                                                                             Essen, den                           201
                                                                                                                  Der Oberbürgermeister
                                                                                                                                 I.A.

                                                                                                                       Abteilungsleiter

Stadtbezirk I, III

Stadtteil Westviertel, Altendorf

Gemarkung Essen, Altendorf

Flur 5

Maßstab 1:1.000

"Krupp-Gürtel: Altendorfer
Straße / Dickmannstraße
(Haltestelle Kronenberg)"

Blatt

Bebauungsplan

Ordnungs-
Nr.

Für die städtebauliche Planung:

      Geschäftsbereich           Amt für Stadtplanung
              Planen                        und Bauordnung

Geschäftsbereichsvorstand 6B Amtsleiter

1/11

Dieser Planentwurf gehört zum Beschluß des Ausschusses
für Stadtentwicklung und Stadtplanung vom                       ,
nach welchem der Plan als Satzung aufgestellt und zu die-
sem Zweck ausgelegt werden soll.

                                               Essen, den                  201
                                                    Der Oberbürgermeister
                                                                   I.V.

Geschäftsbereichsvorstand 6B

Rechtsgrundlagen:
- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung

     vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit gültigen Fassung
- Baunutzungsverordnung (BauNVO) vom 23.01.1990 (BGBl. I S.132)

in der derzeit gültigen Fassung
- Planzeichenverordnung (PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58)

in der derzeit gültigen Fassung
- Landesbauordnung (BauO NRW) vom 01.03.2000 (GV NRW S. 256)

in der derzeit gültigen Fassung
- Landeswassergesetz (LWG) vom 25.06.1995 (GV NW S. 926)

in der derzeit gültigen Fassung
- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542)

in der derzeit gültigen Fassung
- Landschaftsgesetz (LG) vom 21.07.2000 (GV NRW S. 568)

in der derzeit gültigen Fassung
- Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) vom 17.03.1998 (BGBl. I S. 502)

i.V.m. Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) vom
12.07.1999 (BGBl. I S. 1554) in der derzeit gültigen Fassung

    Bearbeitet:             rheinruhr.stadtplaner gbr, essen

I. Planungsrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 BauGB)

Bäume, Sträucher und sonstige Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

Innerhalb der öffentlichen Verkehrsflächen sind mindestens 15 standortgerechte, mindestens
mittelkronige Laubbäume, in der Pflanzgüte von mindestens Stammumfang 20-25 cm, anzupflanzen; die
Baumbeete müssen mindestens 2 m x 3 m groß und begrünt sein. Die Anpflanzungen sind dauerhaft zu
erhalten; ausfallende Bäume sind entsprechend nachzupflanzen. Die genaue Standortwahl erfolgt im
Zuge der Ausbauplanung.

II. Textliche Kennzeichnungen (§ 9 Abs. 5 BauGB)

Flächen, unter denen der Bergbau umgeht
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat bergbaulichen Einwirkungen unterlegen. Das
gesamte Verfahrensgebiet ist daher gem. § 9 Abs. 5 Nr. 2 BauGB als "Fläche, unter denen der Bergbau
umgeht" gekennzeichnet.

III. Hinweise

1. Gutachten und sonstige relevante Unterlagen

Folgende Gutachten liegen dem Bebauungsplan zugrunde:

·Bebauungsplanentwurf Nr 1/11 Krupp-Gürtel: Altendorfer Straße / Dickmannstraße (Haltestelle
Kronenberg) Essen - Westviertel / Altendorf, "Natur und Landschaft, Baumschutz", planB alternativen,

Duisburg 01.10.2012

· Artenschutzprüfung zum Bebauungsplan "Krupp-Gürtel: Altendorfer Straße / Dickmannstraße
(Haltestelle Kronenberg)", biopace - Büro für Planung, Ökologie & Umwelt, Münster 10.09.2012

· Erschütterungstechnische Untersuchung zum Umbau des Haltepunktes Kronenberg am
Dienstleistungszentrum Altendorfer Straße in Essen, Peutz Consult, Düsseldorf 30.08.2012

· Verkehrsuntersuchung: Dienstleistungszentrum an der Altendorfer Straße und neues Wohngebiet am
Krupp Park, Ingenieurgruppe IVV, Aachen August 2012

· Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Nr. 1/11 der Stadt Essen, Ingenieurgruppe IVV,

Aachen, Oktober 2012

·Bauentwicklungsfläche "Real-Markt" an der Husmannshofstraße/Altendorfer Straße in Essen,
Abschlussbericht über die durchgeführten bergbaulich-geotechnischen Erkundungsmaßnahmen, DMT,
Essen 21.07.2008

2. Baumschutzsatzung

Für den Schutz des Baumbestandes im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes gilt die Satzung zum
Schutze des Baumbestandes der Stadt Essen (Baumschutzsatzung) vom 06.07.2001 (Amtsblatt der Stadt

Essen, Nr. 28, S. 227), geändert durch die Satzung vom 06.10.2005 (Amtsblatt der Stadt Essen Nr. 41,
S. 318).

3. Schienenverkehr

Der Bebauungsplan ist hinsichtlich der Anlagen für den Schienenverkehr planfeststellungsersetzend.

4. Grundwassermessstelle

Im zukünftigen Fahrbahnbereich befindet sich die Grundwassermessstelle 6803/10 (Lage in der
Planzeichnung gekennzeichnet). Die Messstelle ist nicht mehr voll funktionsfähig und wird daher
inzwischen allenfalls noch zur Messung von Grundwasserständen genutzt. Auf Ersatz dieser Messstelle
kann verzichtet werden.

5. Bodenbelastungen

Der mit sonstiger Signatur 'Umgrenzung von Altlastenverdachtsflächen' umgrenzte Bereich wird im

Kataster über altlastverdächtige Flächen und Altlasten der Stadt Essen unter der Kataster-Nr. 04/3.07

mit der Bezeichnung „Teilbereich der ehem. Gussstahlfabrik Fried. Krupp, Oberbauwerkstatt“ geführt.

Sämtliche Erdarbeiten dürfen nur unter fachlicher Begleitung eines anerkannten und unabhängigen
Sachverständigen für Bodenschutz und Altlasten durchgeführt werden.

Beim Auffinden von Bodenverunreinigungen (z.B. Bodenverfärbungen, Geruchsbelastungen) ist das

Umweltamt der Stadt Essen unverzüglich zu unterrichten. Gegebenenfalls erforderliche Maßnahmen zur

Bodensanierung/ -sicherung sind mit dem Umweltamt abzustimmen

6. Kampfmittel

Bei Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen (z.B. Rammarbeiten, Pfahlgründungen etc.)

ist eine Sicherheitsdetektion durchzuführen.

Generell sind Bauarbeiten sofort einzustellen, sofern Kampfmittel gefunden werden. In diesem Fall ist die

zuständige Ordnungsbehörde, der Kampfmittelbeseitigungsdienst oder die nächstgelegen
Polizeidienststelle einzuschalten.

7. Bergbau

Bei der Ausführung von Erdarbeiten ist auf bisher nicht bekannte Störstellen im Baugrund zu achten.

vom  ......................

Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses so-
wie Ort und Zeit der Auslegung dieses Bebauungsplanes
und der Begründung sind gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuches ortsüblich im Amtsblatt der Stadt Essen
vom                            veröffentlicht worden.

                                               Essen, den                  201
                                                    Der Oberbürgermeister
                                                                  I.A.

Ausfertigung

Der Rat der Stadt Essen hat in seiner Sitzung am                             den Bebauungsplan Nr. ../..

- einschließlich der blau eingetragenen Änderungen - gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut (Inhalt) der Satzung mit dem oben genannten Ratsbeschluss
übereinstimmt und dass nach § 2 BekanntmVO verfahren worden ist.

Der Bebauungsplan ist ordnungsgemäß zustande gekommen.

 Essen, den                  201
Der Oberbürgermeister

öffentliche Straßenverkehrsflächen

(§ 9 Abs.1 Nr.11 BauGB)
Verkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Sonstige Festsetzungen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 

des Bebauungsplanes

Sonstige Signaturen

vorgeschlagene Aufteilung Verkehrsfläche

Grundwassermessstelle

Umgrenzung von Altlastenverdachtsflächen

u610332
Text-Box
Anlage 3 zur Vorlage 1725/2012/6B
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